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Angebotslisten 
 

Die Rabatte, die Sie mit Ihren Lieferanten (Großhandel und Direktlieferanten) 

vereinbaren, haben enorme Bedeutung für das Betriebsergebnis Ihrer Apotheke.  

Zu den Konditionsvereinbarungen (Artikelrabatte, Monatsrabatte und Skonti) bieten 

vor allem Großhändler, aber auch einzelne Direktlieferanten, die Möglichkeit an, sich 

zusätzlich einer oder mehrerer Angebotslisten anzuschließen. 

Um in den Angebotstabellen der Warenlogistik und der Artikeldetails die vereinbarten Rabatte von 

Konditionen und Angebotslisten richtig anzeigen zu können, müssen alle Parameter für die davon 

betroffenen Artikelgruppen korrekt hinterlegt werden. Nur so ermöglicht Ihnen IXOS beim Einkauf in 

Bezug auf Lieferanten und Bestellmenge stets wirtschaftlich optimal zu entscheiden. 

 

Wie Sie im Zusammenhang mit Angebotslisten am besten vorgehen, zeigen wir Ihnen in diesem 

Tipps&Tricks-Artikel. 

 

Angebotslisten verknüpfen und priorisieren 
 

Grundsätzlich gibt es drei Arten von Angebotslisten, die in IXOS mit entsprechenden Icons dargestellt 

werden: 

• Angebotslisten, die Ihnen vertragsfrei zur Verfügung gestellt werden (besitzen kein Icon) 

• Angebotslisten, die einer Vertragspflicht unterliegen 

• Angebotslisten, die unter anderem Artikel ohne konkreten Angebotspreis (Verhandlungssache-

Artikel) enthalten 

Bei diesen Artikeln wird Ihnen vom Lieferanten ein gemittelter Rabatt mitgeteilt, welchen Sie am 

Ende des Monats im Durchschnitt pro Artikel einer Abgabebestimmung erstattet bekommen. 

  

Schließen Sie sich einer vertragspflichtigen Angebotsliste an, so wird diese im Regelfall 

automatisch mit dem entsprechenden Lieferanten verknüpft. 

 

Für das Verknüpfen vereinbarter vertragsfreier Angebotslisten navigieren Sie im Menü Systempflege 

zum Modul Angebotslisten verwalten. 
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Suchen Sie in der Spalte Angebotsliste die gewünschte Liste heraus und markieren Sie diese durch 

Anklicken. Tippen Sie nun den Namen des gewünschten Lieferanten in die dafür vorgesehene Spalte 

ein oder wählen Sie das Browse-Icon, um einen Lieferanten für die Verknüpfung auszuwählen. 

 

 
 

Wird eine neue Angebotsliste verknüpft, so reiht sich diese in der Priorität automatisch hinter die 

bereits verknüpften Listen ein (siehe oben). 

Für Artikel, die sich mit gleichem Preis auf Angebotslisten zweier unterschiedlicher Lieferanten 

befinden, entscheidet die Priorisierung darüber, in welcher Reihenfolge die Angebotslisten in den 

Angebotstabellen der Warenlogistik und der Artikeldetails aufgeführt werden. 

Um die Prioritäten der Angebotslisten zu ändern, markieren Sie die gewünschte Liste und wählen Sie 

Priorität erhöhen – F9 bzw. Priorität verringern – F10. Auf diese Weise können Sie die Priorisierung 

jederzeit nach Ihren Wünschen anpassen. 

Speichern Sie die Änderungen schließlich mit Speichern – F1. 

 

Sie erhalten einen Hinweis, dass die Änderungen im System mit Verzögerungen von bis zu 

30 Minuten einhergehen können. In dieser Zeit sind Fehler beim Arbeiten mit Preisen, 

Angeboten und Konditionen in IXOS nicht auszuschließen. 

 

Um eine Angebotsliste mit mehr als einem Lieferanten zu verknüpfen, wählen Sie dazu Listeneintrag 

duplizieren – F8 aus. Das Duplikat der Liste können Sie dann mit einem weiteren Lieferanten 

verknüpfen. 

Mit Löschen – F4 können Sie die Verknüpfung einer Liste zu einem Lieferanten jederzeit löschen. 
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Einstellungen an den Angebotslisten 
 

Rufen Sie über das Menü Beratung die Kontakte auf. Navigieren Sie zu Warenlogistik und suchen Sie 

dort nach dem Lieferanten, für den Sie Einstellungen an Angebotslisten vornehmen möchten. Rufen 

Sie dann die Kontaktdetails – F8 auf. 
 

 
 

Navigieren Sie auf die Seite Angebotslisten. 

 

Im obersten Abschnitt befindet sich ein Dropdown-Menü. Hier stellen Sie ein, welche Preisberechnung 

Sie mit dem Lieferanten für Angebotsartikel vereinbart haben, deren Bestellmenge unterhalb der 

Angebotsmenge liegt. 

Entweder greift dafür der unter Konditionen hinterlegte Konditionsrabatt oder die betroffenen Artikel 

werden mit dem vollen Apo-EK berechnet. 
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Für den Fall, dass Sie keine Konditionen bei Ihrem Lieferanten hinterlegt haben, werden Sie 

durch ein Icon und einen Hinweistext darauf hingewiesen (s. u.). Bitte berücksichtigen Sie das 

Fehlen von Konditionen auch bei den Einstellungen im Detailbereich! 
 

  
 

In der Tabelle darunter werden alle mit dem Lieferanten verknüpften Angebotslisten angezeigt. 

Klicken Sie auf eine Angebotsliste, für die Sie Einstellungen tätigen möchten. 
 

 
 

Im abgebildeten Detailbereich können Sie nun die Rabatte, die Sie mit dem Lieferanten vertraglich 

vereinbart haben, eintragen. Die Einstellungen können für jede Abgabebestimmung separat 

vorgenommen werden. Es wird zwischen Rx-, Rx-Hochpreiser-, Sichtwahl- und Freiwahl-Artikeln 

unterschieden. 
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Folgende Einstellungsmöglichkeiten stehen Ihnen jeweils zur Verfügung: 

• Soll der Angebotsrabatt, der Konditionsrabatt, der günstigere von beiden oder der 

Konditionsrabatt zusätzlich zum Angebotsrabatt gelten? 

• Im Falle des Konditionsrabatts: Soll die Kondition laut Vereinbarung oder eine abweichende 

Sonderkondition gelten? 

• Im Falle der Sonderkondition: welche Rabatte wurden auf welcher Preisbasis vereinbart? 

• Wird zusätzlich Skonto laut Konditionsvereinbarung gewährt oder nicht? 

 

Handelt es sich um eine Angebotsliste, die Artikel auf Verhandlungsbasis enthält, ist es im 

untersten Abschnitt des Detailbereichs möglich, je nach Abgabebestimmung den Ihnen vom 

Lieferanten mitgeteilten gemittelten Rabatt prozentual auf den Apo-EK anzugeben. 

 

Zusätzlich kann für jede Angebotsliste festgelegt werden, ob sie für die Auswahl des optimalen 

Lieferanten im Rahmen der Warenkorbermittlung beim Bestellvorgang berücksichtigt werden soll oder 

nicht. Dies geschieht durch das manuelle Setzten des Hakens in der Spalte Optimierung bei der 

jeweiligen Angebotsliste. 

Liegen Konditionsvereinbarungen vor, ist die Checkbox, wie hier im Beispiel zu sehen, aktiviert 

und ausgegraut. Die Angebotsliste wird entsprechend bei der Auswahl des optimalen Lieferanten 

berücksichtigt. 
 

 
 

Weiter besteht die Möglichkeit, eine Angebotsliste als bevorzugt zu markieren. 

 

Einige Lieferanten stellen ihre Minderspannenartikel in Form von Angebotslisten zur Verfügung. 

Auch wenn diese Artikel auf anderen Angebotslisten des gleichen Lieferanten als günstiger 

ausgewiesen werden, greift für Minderspannenartikel immer der Preis der entsprechenden 

Minderspannenliste. 

Um zu verhindern, dass IXOS zur Preisermittlung von Minderspannenartikeln dieses Lieferanten 

die Angebotsliste mit dem günstigsten Angebotspreis heranzieht, kann eine Liste nun als 

bevorzugt markiert werden. 

 

Eine als bevorzugt markierte Liste wird anhand dieses Icons in den Angebotstabellen der Waren-

logistik und den Artikeldetails kenntlich gemacht. 

 

Speichern Sie Ihre Änderungen mit Speichern – F1. 

 


